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Markt Cadolzburg 

 

 

Beschlussvorlage 
BA/693/2022/1 

Sachgebiet 

Bauamt 

Sachbearbeiter 

Frau Heller 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Bau- und Umweltausschuss 31.10.2022 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilien-Wohnhauses mit Nebengebäude  
auf dem Grundstück Fliederweg 8 (neu), Fl.Nr. 564/2, Gmkg. Cadolzburg - erneute 
Beratung 
 
Anlagen: 

20220713_Luftbild 
Anlage zum Bauantrag_geändert_Abweichungen 
BA_Ansichten_geändert_Stand20221025 
BA_EG_Schnitt B-B_geändert_Stand20221025 
BA_KG_DG_Schnitt A-A_geändert_Stand20221025 
Schreiben Cadolzburg 

 
Sachverhalt: 
Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 01.08.2022 den Bauantrag zur 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Fliederweg 8 
behandelt. Im Rahmen der Behandlung hat der Ausschuss einzeln über die beantragten 
Befreiungen abgestimmt.  
 
Folgende Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 6 „Cadolzburg-Süd“ 
haben die Mehrheit im Ausschuss gefunden: 
 

 Baugrenzüberschreitung mit dem Vordach  
 

 Dachneigung 
zulässig: 25° - 38° 
geplant: 45° 

 

 §6 Kniestock 
zulässig: 0,50 m  
geplant: 1,00 m 

 

 §6 Dacheindeckung  
zulässig: braune bis rote Farbtöne oder Fleckton 
geplant: anthrazit 

 

 §3 Firsthöhe Garage 
zulässig: 2,75 m 
geplant: 2,98 m 

 

 Situierung Garage 
 

Eine Befreiung von der Zahl der Vollgeschosse hat der Ausschuss mehrheitlich abgelehnt. 
Hierbei hat sich der Ausschuss zum einen an der Auffassung des Landratsamtes Fürth orientiert, 
dass eine entsprechende Befreiung die Grundzüge der Planung berührt, zum anderen, dass in 
unmittelbarer Nähe zwar zwei Vollgeschosse vorhanden sind, aber eine entsprechende Befreiung 
seitens des Marktes nicht erteilt wurde. 
 
Das Landratsamt Fürth hat daraufhin dem Antragsteller mitgeteilt, dass eine Baugenehmigung 
nicht erteilt werden kann, da bei der fachtechnischen Prüfung festgestellt wurde, dass aufgrund der 
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Vielzahl der Befreiungen die Grundzüge der Planung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Cadolzburg-
Süd“ berührt sind und auch der Markt Cadolzburg das gemeindliche Einvernehmen verweigert hat.  
 
Der Antragsteller hat nun eine überarbeitete Version des Bauantrages mit folgender Begründung 
vorgelegt: 
 

 

 
 
Seitens der Verwaltung wird festgestellt, dass im neuen Antrag ein „Entgegenkommen“ des 
Bauherrns durch den Verzicht auf die Überschreitung der Baugrenze durch das Vordach des 
Gebäudes vorgelegt wurde. Alle weiteren Befreiungen sind nach Auffassung des Antragstellers für 
eine sinnvolle Bebauung notwendig. Eventuell könnte auch auf die Befreiung der Farbe der 
Dacheindeckung verzichtet werden. 
 
Ein Telefonat mit dem Landratsamt Fürth hat ergeben, dass sich der Markt darüber im Klaren sein 
muss, dass nicht jede bereits erteilte Befreiung automatisch das Recht auf eine weitere Befreiung 
nach sich zieht. Sollte man als Gemeinde zu dem Entschluss kommen, dass die Festsetzungen im 
Bebauungsplan nicht mehr zeitgemäß sind, dann muss der Bebauungsplan überarbeitet werden. 
Eine Vielzahl an Befreiungen berührt die Grundzüge der Planung! 
 
Die einzelnen beantragten Befreiungen werden erneut zur Abstimmung gebracht. 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
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Der Ausschuss beschließt das gemeindliche Einvernehmen zum vorliegenden Bauantrag (gdl. BV 
Nr. 71/2022) zu erteilen. Das Vorhaben soll im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 6 
„Cadolzburg-Süd“ errichtet werden (Beurteilung nach § 30 BauGB). Das Baugrundstück wird über 
den Fliederweg erschlossen und kann an die vorhandenen Ver- und Entsorgungseinrichtungen 
angeschlossen werden. Die erforderlichen Stellplätze sind nachgewiesen. Der Hinweis der 
Gemeindewerke Cadolzburg ist zu beachten.  
 
Die erforderlichen Befreiungen vom Bebauungsplan Nr. 6 „Cadolzburg-Süd“ hinsichtlich der 
textlichen Festsetzungen 
 
 

 Zahl der Vollgeschosse 
zulässig: I 
geplant: II 

 

 Dachneigung 
zulässig: 25° - 38° 
geplant: 45° 

 

 §6 Kniestock 
zulässig: 0,50 m  
geplant: 1,00 m 

 

 §6 Dacheindeckung  
zulässig: braune bis rote Farbtöne oder Fleckton 
geplant: anthrazit 

 

 §3 Firsthöhe Garage 
zulässig: 2,75 m 
geplant: 2,98 m 

 

 Situierung Garage 
 

werden erteilt.  
 
 


